
Hammerschläge noch im Ohr,
Peitschenhiebe in der Luft,
Dornenkrone auf dem Haupt
Hoffnung, die ich schon verlor,
sinkt mit Jesus in die Gruft.
Keiner, der an Wunder glaubt.

Überflüssig wird Kosmetik,
Totendienste braucht er nicht.
Offen ist sein Grab und leer.
Trauer wandelt sich in Glück,
Hoffnungslosigkeit zerbricht.
Nichts ist Gottes Sohn zu schwer.

Weg sind die verdutzten Wachen;
aus dem Grab scheint helles Licht.
Gottes Boten sind zur Stelle.
Klage wandelt sich in Lachen,
wenn der Sieger zu mir spricht.
Er ist meiner Freude Quelle.

Er begegnet seinen Leuten,
sendet sie in diese Welt.
Jesus lebt für alle Zeiten.
Mit ihm lebt, wer zu ihm hält!

Joachim Krebs

Im Namen der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderats 
wünsche ich allen Oppacherinnen und Oppachern sowie allen 
Gästen unserer Gemeinde ein frohes und gesegnetes Osterfest.

Ihr Bürgermeister

Stefan Hornig

Jesus ist SiegerJesus ist Sieger

April 2009
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
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TECHNISCHER AUSSCHUSS
47. Sitzung am 05.03.2009 

BV 11/2009/TA
Der Technische Ausschuss beschließt die Vereinba-
rung über die gegenseitige Hilfe und den Kostenersatz 
bei Einsätzen, Ausbildungen und Übungen der Freiwil-
ligen Feuerwehren zwischen der Gemeinde Oppach 
und der Gemeinde Sohland a. d. Spree.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

Neubepfl anzung Kirchberg
Der Technische Ausschuss beschließt, dass entlang 
der Dresdener Straße bis zu 5 bereits größere Ahorn-
bäume gepfl anzt werden, oberhalb entlang des Braut-
weges Rotdorn in Strauchform gepflanzt wird, der 
Steilhang und der Bereich um die Schulbushaltestelle 
nicht mehr bepfl anzt werden und die vorhandenen 5 
jungen Ahornbäume an die Bachseite der Bachstraße 
(zwischen August-Bebel-Straße und Gartenstraße) 
umgesetzt werden. Die Verwaltung wird beauftragt, auf 
dieser Grundlage von mindestens 3 Firmen Angebote 
inkl. Erhaltungspfl ege für die Neupfl anzung einzuho-
len.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig) 

Anmerkung: Die Beschlussfassung zur Auftragsvergabe 
erfolgte in der Sitzung des Technischen Ausschusses am 
02.04.2009 (nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe des 
Amtsblattes) 

Vorkaufsrecht Schloss
Der Technische Ausschuss beschließt, auf die Aus-
übung des Vorkaufsrechtes für das Flurstück 1812/2 
zu verzichten.
(7 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung)

Anmerkung: Das Schloss ist bekanntlich am 02.09.2008 
versteigert worden. Jetziger Besitzer ist die Thulan Foun-
dation.

B-Plan „Ortszentrum Sohland“
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bebauungsplan „Ortszentrum 

Beschlüsse des Gemeinderats und seiner Ausschüsse 

Sohland“ der Gemeinde Sohland a. d. Spree, da die 
Belange der Gemeinde Oppach nicht betroffen sind.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

VERWALTUNGSAUSSCHUSS
44. Sitzung am 12.03.2009 

BV 12/2009/VA
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Bewirt-
schaftung des Kioskes im Freibad Oppach für die Sai-
son 2009 an Herrn Harald Broda zu vergeben.
(5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Stimmenthaltung)

Öffnungszeiten Freibad
Der Verwaltungsausschuss beschließt für die Saison 
2009 folgende Öffnungszeiten für das Freibad Op-
pach:
Mo – Fr 13 – 20 Uhr
Sa 12 – 20 Uhr
So 10 – 20 Uhr

Anmerkung: Die o. g. Öffnungszeiten des Freibades gelten 
selbstverständlich nur bei entsprechendem Wetter. 

Vereinsförderung
Der Verwaltungsausschuss beschließt im Rahmen der 
Sonderförderung für Vereine, dem Deutschen Frauen-
ring e. V. die Mietkosten für die Nutzung des kleinen 

In den Monaten Mai und 
September schließt das 
Freibad bereits 19.00 Uhr.
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Saales im Haus des Gastes für eine Veranstaltung am 
01.04.2009 in Höhe von 30,-- € zu erlassen. 
(6 Ja-Stimmen)
Anmerkung: Die beiden dem Verwaltungsausschuss an-
gehörigen Vertreterinnen des Deutschen Frauenrings e.V. 
nahmen weder an Beratung noch Beschlussfassung in 
dieser Sache teil.

GEMEINDERAT
58. Sitzung am 19.03.2009 

BV 13/2009/GR
Der Gemeinderat beschließt, für das Jahr 2008 Haus-
haltseinnahmereste in Höhe von 278.680,77 € und 
Haushaltsausgabereste in Höhe von 390.761,80 € zu 
bilden.
(14 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 14/2009/GR 
Der Gemeinderat beschließt eine überplanmäßige 
Ausgabe zur Haushaltstelle 2.464.944 in Höhe von 
117.500,00 € (Erweiterungsbau Kita). Der Gemeinderat 
beschließt in diesem Zusammenhang die Finanzpla-
nung und das Investitionsprogramm für das Planjahr 
2009 wie folgt fortzuschreiben:
Haushaltsstelle bisher neu
2.464.944 200.000 € 317.500 €
2.464.361 100.000 € 217.500 €
(14 Ja-Stimmen – einstimmig)

Anmerkung: Die Gemeinde Oppach hat beim Landratsamt 
Görlitz 217.500 € aus den Mitteln des Konjunkturpakets 
II beantragt, die zusammen mit den für diese Maßnahme 
im Haushalt bereits eingestellten 100.000 € Eigenmitteln 
in den geplanten Erweiterungsanbau der Kita investiert 
werden sollen.

Terminverschiebung Gemeinderatssitzung Monat April 
Der Gemeinderat beschließt, dass die ursprünglich 
am 16.04.2009 geplante Gemeinderatssitzung auf den 
23.04.2009 verschoben wird.
(14 Ja-Stimmen – einstimmig)

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse behandelten Beschlüsse und Vorlagen 
in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der öffentlichen 
Rats- und Ausschusssitzungen (soweit bereits bestätigt) 
können während der Sprechzeiten im Sekretariat der Ge-
meindeverwaltung Oppach eingesehen werden.

Die nächste Sitzung des Gemeinderats Oppach 
fi ndet am

23. April 2009
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser öffentlichen Sitzung ist um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen des Gemeinde-
rats und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen des Ge-
meinderats und seiner Ausschüsse werden rechtzeitig an 
den offi ziellen Bekanntmachungstafeln der Gemeinde durch 
Aushang ortsüblich bekannt gemacht.

Darüber hinaus werden die Tagesordnungen der öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse 
auch im Internet unter „www.oppach.de/aktuelles“ bekannt 
gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des 

Gemeindewahlausschusses

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Gemein-
de Oppach fi ndet am 27. April 2009 um 16.00 Uhr im Rat-
haus Oppach statt.  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Verpfl ichtung der Mitglieder des Gemein-
dewahlausschusses

2. Beschluss über die Zulassung der Wahlvorschläge für 
die Gemeinderatswahl am 7. Juni 2009

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentli-
cher Sitzung. Der Zutritt ist jedermann gestattet.

Bettina Natschke, 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Hexenfeuer

Bürgerinnen und Bürger, die am 30.04.2009 ein „Hexen-
feuer“ abbrennen wollen, richten ihren schriftlichen Antrag 
bitte rechtzeitig, spätestens aber bis 27.04.2009, an das 
Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung Oppach.

Michael Müller, Leiter Bau- und Ordnungsamt

3-Raum-Wohnungen 
zu vermieten

Interessenten wenden sich bitte an die

Gemeindeverwaltung Oppach
August-Bebel-Straße 32
Zimmer 1.1
Tel.: 035872/38326
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Mitteilung aus 
dem Fundbüro

Eigentümer gesucht:
Kinderwagen (Sport-Ausführung), 
Stoff: blau/gelb gemustert, blaue 
Räder
Der rechtmäßige Besitzer kann sich 
bei der Gemeindeverwaltung Oppach, 
August-Bebel-Straße 32,
im Fundbüro Zimmer 2.1 melden.

Wer vermisst sein Haustier?
Einem Oppacher Einwohner ist ein 
gelber Wellensittich zugefl ogen.
Besonderes Merkmal: grüne Federn 
auf dem Rücken

Wer seinen kleinen Tierfreund ver-
misst, kann sich ebenfalls im Fundbü-
ro melden.

Claudia Held

Bekanntmachung 
der Landesdirektion 

Dresden
nach dem Grundbuchbereini-
gungsgesetz (GBBerG) über 
einen Antrag auf Erteilung einer 
Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung Gemarkung Op-
pach der Gemeinde Oppach

Die Landesdirektion Dresden gibt 
bekannt, dass die ENSO Energie 
Sachsen Ost AG, Friedrich-List-Platz 
2, 01069 Dresden, einen Antrag auf 
Erteilung einer Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigung gemäß § 9 
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes (GBBerG) vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192),  das 
zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes 
vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I 
S. 2586, 2706) geändert worden ist, 
gestellt hat.

Der Antrag umfasst die bestehen-
de Erdgas-Hochdrucktransportlei-
tung  0452 (DN 150/200 / PN 16) 
nebst Sonder-, Nebenanlagen sowie 
Schutzstreifen in der Gemarkung Op-
pach der Gemeinde Oppach. 

Die von den Anlagen betroffenen 
Grundstückseigentümer der Flurstü-

cke der oben aufgeführten Gemar-
kung können den eingereichten An-
trag sowie die beigefügten Unterlagen 
in der Zeit 

vom  30. April 2009  bis 
einschließlich  28. Mai 2009

während der Dienststunden (montags 
bis donnerstags zwischen 9.00 Uhr 
und 15.00 Uhr, frei-tags von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr) in der Landesdirektion 
Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 
Dresden, Zimmer 2023, einsehen.

Die Landesdirektion Dresden erteilt 
die Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigung nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist gemäß § 9 Abs. 
4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 
4 und 5  der Verordnung zur Durch-
führung des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes und anderer Vorschriften 
auf dem Gebiet des Sachenrechts 
(Sachenrechts-Durchführungsverord-
nung - SachenR-DV) vom 20. Dezem-
ber 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:

Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist 
von Gesetzes wegen eine beschränk-
te persönliche Dienstbarkeit für alle 
am 2. Oktober 1990 bestehenden 
Energiefortleitungsanlagen und An-
lagen der Wasserversorgung und 
-entsorgung entstanden. Die durch 
Gesetz entstandene Dienstbarkeit 
dokumentiert nur den Stand vom 3. 
Oktober 1990.  

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch 
Gesetz bereits entstanden ist, kann 
ein Widerspruch nicht damit begrün-
det werden, dass kein Einverständnis 
mit der Belastung des Grundstücks 
erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur 
darauf gerichtet sein, dass die von 
dem antragstellenden Unternehmen 
dargestellte Leitungsführung nicht 
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein 
Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht 
von einer Leitung betroffen ist oder 
in anderer Weise, als von dem Unter-
nehmen dargestellt, betroffen wird.

Der Widerspruch kann bei der Lan-
desdirektion Dresden, Stauffenbergal-
lee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende 

der Auslegungsfrist erhoben werden. 
Entsprechende Formulare liegen im 
Referat 14 (Zimmer 2023) bereit.

Dresden, den  5. März 2009
Hartwig Zorn, Referatsleiter 

Landesdirektion Dresden 

Aktuelle 
Informationen 

zur Landwirtschaftlichen 
Sozialversicherung 

Mittel- und Ostdeutschland
Die LBG Mittel- und Ostdeutschland 
wird im Februar 2009 die Beiträge für 
das abgelaufene Geschäftsjahr 2008 
erheben. Die Vertreterversammlung 
hat am 03.12.2008 die Hebesätze für 
die Umlage 2008 beschlossen. Der 
Nettohebesatz beträgt danach unter 
Einbeziehung der Bundesmittel 24,60 
€ je 1.000 € Flächenwert. Der Brutto-
hebesatz beträgt 31,32 € je 1.000 € 
Flächen- und Ertragswert. 

Erstmals kommt für diese Beitragsaus-
schreibung ein Vorschussverfahren 
zur Anwendung, das mit dem Gesetz 
zur Modernisierung des Rechts der 
landwirtschaftlichen Sozialversiche-
rung (LSVMG) eingeführt worden ist. 
Das Vorschussverfahren (Teilzahlung: 
15.03.; 15.06.; 15.09) wird jedoch nur 
für Beitragszahler, deren Jahresbei-
träge für ein Unternehmen über 1.200 
€ liegen, zur Anwendung kommen, so 
dass das bisherige Verfahren für den 
Großteil der Beitragszahler bestehen 
bleibt. Bei verspätetem Beitragsein-
gang werden gemäß § 24 SGBIV 
Säumniszuschläge und Mahngebühren 
erhoben. Ausschlaggebend für die 
fristgerechte Zahlung ist der Tag der 
Wertstellung auf dem Konto der LBG 
MOD.

Bei wirtschaftlichen und fi nanziellen 
Schwierigkeiten besteht die Möglich-
keit, auf Antrag die Zahlungsfälligkeit 
durch Beitragsstundung oder Raten-
zahlung hinauszuschieben. Das gilt 
auch für die Vorschüsse. Der Zahlungs-
aufschub wird jedoch grundsätzlich nur 
gegen eine angemessene Verzinsung 
(2 % über dem zum Zeitpunkt der 
Stundungsvereinbarung geltenden 
Basiszinssatz) und unter der Voraus-
setzung gewährt, dass der Berufsge-
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nossenschaft eine Ermächtigung zum 
Lastschrifteinzug erteilt wird.

Überprüfung der Betriebsgrößen 
zur Alterskasse gefordert

Darüber hinaus wurde auf der Sit-
zung beantragt, eine Überprüfung 
der Grenze zur Pfl ichtversicherung in 
der Landwirtschaftlichen Alterskasse 
(monatlicher Beitrag zurzeit 183 € o. 
Beitragszuschuss) durchzuführen. 
Bisher gilt hier eine Grenze von 4 ha 
landwirtschaftlicher Fläche bzw. 40 
ha Wald (oder 20 ha Wald und 2 ha 
Landwirtschaft usw.). 

Ziel der Prüfung soll es, eine hierfür 
angemessene Flächengröße zu ermit-
teln. In einigen anderen LSV-Trägern 
wurden bereits die Flächengrößen hier-
zu angehoben. Der vom Verband der 
Nebenerwerbslandwirte eingebrachte 
Vorschlag wurde von den Vertretern 
des Sächsischen Waldbesitzerverban-
des e. V. unterstützt. Bleibt zu hoffen, 
dass eine gute und baldige Lösung 
gefunden und durchgesetzt werden 
kann. 

Landwirtschaftliche Krankenkasse 

Mitglieder der Landwirtschaftlichen 
Krankenkassen können eine Beitrags-
gutschrift in Höhe von 20 € Euro erhal-
ten, wenn sie mit ihrem Hausarzt einen 
Betreuungsvertrag abschließen. 

Weiterer Hinweis: Impfungen, die 
nicht als Kassenleistung eingestuft 
sind, können jedoch als notwendige 
Impfungskosten (z. B. Zeckenschutz-
impfung) zu 95 % erstattet werden. 
Nähere Informationen sind bei der 
Landwirtschaftlichen Krankenkasse  
erhältlich.

Weitere Informationen rund um den 
Privat- und Körperschaftswald fi n-
den Sie in der Verbandszeitschrift 
„Der Sächsische Waldbesitzer“ 
oder unter www.waldbesitzerver-
band.de.
Sächsischer Waldbesitzerverband e. V.

Unsere Kita wird immer schöner, 
heller und freundlicher!

Inzwischen sind die Gruppenzimmer 
von Frau Möckel und Frau Siede reno-
viert worden. Das triste Weiß an den 
Wänden musste pastellfarbigem Grün 
und Beige weichen. Neue, fröhliche 
Gardinen hat Frau Schöttker in Arbeit. 
Die Möbel wurden hin und her gerückt, 
es wurde geräumt und dekoriert bis es 
den Kindern und ihren Erzieherinnen 
gefi el und die funktionellen Anforde-
rungen erfüllte.

Es ist schön gemeinsam zu erleben, 
wie positiv sich unsere Kita nicht nur 
aus pädagogischer Sicht entwickelt, 
sondern auch die räumlichen Defi zite 
aufgearbeitet werden.

„Has´, Has`, Osterhas´“

Viele kennen dieses Gedicht noch aus 
der eigenen Kindheit. Natürlich wird 
auch in diesem Jahr alles rund ums 
Osterfest in die pädagogische Arbeit 
einfl ießen und die Kinder begleiten. 
Denn wir wollen das Osterfest als Tra-
dition pfl egen und dessen Inhalte an 
die Kinder vermitteln. Außerdem ha-
ben wohl sicher die Kinder die größte 
Freude an diesem Fest.

Auftakt zu den Osterangeboten war 
das Gestalten von Ostereiern in Sorbi-
scher Wachstechnik. Frau Radewaldt 
kam mit allen Materialien in unseren 
Hort, erklärte den Kindern die Sorbi-
sche Wachstechnik und half den Kin-
dern diese Technik zu erlernen. Die 
Kinder waren begeistert und freuten 
sich über ihre Kunstwerke. Da es allen 
so gut gefi el, wurde Frau Radewaldt 
gleich noch einmal eingeladen und 
brachte den Kindern der 1. Klasse 
und deren interessierten Eltern diese 
Technik bei. Anschließend konnten 
diese bei Kaffee und Kuchen mitein-
ander ins Gespräch kommen.

Ein Ostergeschenk der besonderen 
Art werden sicherlich die Kinderfotos 
sein. Denn mit einem „Bitte lächeln“ 
fotografi erte ein netter Fotograf alle 
Kinder. Die Erzieherinnen durften sich 
schon einmal im Vorfeld die Bilder 
ansehen und fanden alle Kinder als 
„next topmodel“.

Der Abschluss unserer Osterhöhe-
punkte wird wieder am Mittwoch, dem 
08.04.09, sein. Mit einem Frühstücks-
büfett (Nachmittagsbüfett) laden wir 
die Kinder zum Osterschmaus ein, 
ein Handpuppenspiel der Erziehe-
rinnen wird aufgeführt werden und 
dann wird hoffentlich der Osterhase 
vorbeigehoppelt kommen. Wir werden 
uns überraschen lassen. Wir singen 
jedenfalls viele Lieder vom Frühling 
und von der Sonne und hoffen, damit 
den Frühling zu wecken. 

Elternrat 

Unser Elternrat bereitet gemeinsam 
mit der Einrichtungsleitung das 1. 
Elternkaffee vor. Es soll eine regelmä-
ßige „Plattform von Eltern für Eltern“ 
entstehen. Eltern können miteinander 
ins Gespräch kommen, sich austau-
schen, sich aber auch über Ziele und 
Aufgaben in der Kita informieren.

Wir hoffen auf regen Zuspruch und 
freuen uns auf eine produktive und 
konstruktive Zusammenarbeit im Inte-
resse unserer Kinder.

Weil wir pfi ffi g sind
gibt es nun auch ein digitales Infoportal 
im Eingangsbereich des Hauses, wo 
Sie, liebe Eltern, per „Klick“  einfach 
besser sehen können, was ihre Kinder 

Pfiffikus-News

Kleingärtnerverein „Am Alten Graben“
Haben Sie nicht Lust auf einen Garten?
In unserer Anlage sind noch freie Plätze, E-Anschluss 
und Wasser sind vorhanden. 
Schauen Sie doch mal vorbei oder sprechen Sie einen 
Gartenfreund an! 
Tel. 035872 39761 Sabine Gebler
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tagsüber so im Haus erleben. Noch gilt 
es einige Links zu „füttern“ und einige 
Fotos zu ordnen, aber auch das wird 
nach und nach wachsen!

Das alles war nur möglich, weil uns 
Herr Jens Dollmann bei der Umsetzung 
unserer Idee so großzügig unterstützte 
und von der Software bis zur Hardware 
einen sehr großen Teil spendete. 

Ganz herzlichen Dank dafür!

Musikalischer Talente-
wettstreit 

der Grundschule Oppach am 16.03.09
Vielen Dank an alle Beteiligten und herzliche Glückwünsche

Erzieherteam
Wir freuen uns sehr, dass wir ab 
01.04.2009 Frau Rita Steglich aus 
Oppach in unser inzwischen stark 
zusammengewachsenes Team auf-
nehmen können. Damit verbunden sind 
einige personelle Umstrukturierungen 
in unserem Haus, von denen vor al-
lem der Hort betroffen sein wird. Wir 
versprechen uns für die mittelfristige 
Perspektive daraus viele positive Im-
pulse im Interesse der Kinder und der 
Einrichtung und hoffen  auch auf das 
Verständnis der Eltern. Für Fragen und 
Informationen steht Ihnen gern  Frau 
Wackernagel zur Verfügung.

P.S.: Wir unterzeichen nicht mehr mit den 
Pfiffikussen und ihren Erzieherinnen, 
denn inzwischen können wir uns alle 
mit unserem Team und der Einrichtung 
identifi zieren und so sind auch die Erzie-
herinnen stolz, „Pfi ffi kusse“ zu sein.

Die Pfi ffi kusse 

Klassenstufe 3:   
teilgenommen mit „sehr gutem Erfolg“
Jakob Schulze Kl. 3b

teilgenommen mit „gutem Erfolg“
Fabian Bartuschk Kl. 3a 
Charlene Lehmann Kl. 3a
Danny Müller Kl. 3b 
Lisa-Marie Kuhne Kl. 3a
Laura Oschütz Kl. 3b 
Liesa Schreiber Kl. 3b

Klassenstufe 4: 
teilgenommen mit „sehr gutem Erfolg“
Luisa Simmank Kl.4b 
Florian Gerlinghoff Kl. 4b
Nina Nocke Kl. 4a 
Theodor Adler kl. 4a

teilgenommen mit “gutem Erfolg“
Anna Schuster Kl. 4a

Klassenstufe 1:  
teilgenommen mit „sehr gutem Erfolg“
Sena Barhoum Kl. 1b 
Robby Bartuschk Kl. 1b
Clara Wittwer Kl. 1b

teilgenommen mit „gutem Erfolg“
Lea Falk Kl. 1a 
Lisa Michel Kl. 1a
Chiara Hempel Kl. 1a 
Carolin Marschner Kl. 1a
Miriam Schröter Kl. 1a

Klassenstufe 2: 
teilgenommen mit „sehr gutem Erfolg“
Emma Wittwer Kl. 2a 
Tobias Adler Kl. 2a

teilgenommen mit „gutem Erfolg“
Karl Herrmann Kl. 2a 
Max Schrinner Kl. 2a
Jessica Winter Kl. 2a 
Emilia Müller Kl. 2a
Tom Bernhardt Kl. 2a 
Lucas Albrecht Kl. 2a
Maximilian Anders Kl. 2b 
Kai Wadewitz Kl. 2b

Winterlager im Allgäu

Am 23.02.2009 war es nun endlich 
soweit. Ab ging es mit Sack und Pack 
für unsere 7. Klassen ins Winterla-
ger. Bis zum 01.03.2009 war unsere 
Unterkunft ein Schullandheim im Stil 
eines Bauernhauses in 
Niedersonthofen. Das 
Haus hatte eine super-
tolle Lage mit herrlicher 
Aussicht und einem 
hauseigenen Skilift für 
unsere Anfänger.

46 Schülerinnen und Schüler sowie 
13 Erwachsene (Skilehrer, Lehrer 
und Eltern) hatten in diesen Tagen die 
Möglichkeit, in drei Skigebieten die 
Hänge herunter zu wedeln, nämlich in 
Ober- und Unterjoch sowie Hindelang 
(alles in Deutschland gelegen) sowie in 
Jungholz und im Klein-Walsertal „Am 
Ifen“ (beides in Österreich).

Das Wetter war einigermaßen durch-
wachsen. Es gab viel Schnee und 
auch ab und zu mal Nebel, dafür hatte 
am Abschlusstag der Wettergott ein 
Einsehen und verwöhnte mit strahlend 
blauem Himmel und Sonnenschein.

Anstrengend war es unheimlich, denn 
von 8.00 bis 17.00 Uhr hieß es täglich 
„Ski heil“! Aber alle erreichten das 
Wochenziel, den Wettkampf im Viel-
seitigkeitslauf am hauseigenen Hang 
und natürlich die Skitaufe durch den 
Skigott „Ull’r“. 

Einen Skifasching gab es natürlich 
auch, danke an die Klasse 7b und 
Frau Nitsche!

Es war eine tolle Woche! Ein ganz gro-
ßes Dankeschön an alle Beteiligten!

Und nun ist das Schul-
jahr schon fast wieder 
vorbei…
Hier Informationen zum letzten 
Vierteljahr!
Von Mitte bis Ende März absolvierten 
die Abgangsklassen das erste Trai-
ning für die schriftlichen Prüfungen 
in Form der Vorklausuren. Jeder be-
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kam also einen Eindruck davon, was 
in den nächsten Wochen so auf ihn 
zukommt.
Am 01.04.2009 fand der zweite El-
ternsprechtag von 16.00 – 19.00 Uhr 
statt.
Vom 20.-24.04.2009 ist es dann soweit: 
die heiß ersehnte Klassenfahrt der 10. 
Klassen steht an. Es geht nach Italien 
in die Nähe vom Gardasee. Fast zur 
selben Zeit fahren die 9. Klassen vom 
22.-24.04.2009 nach Weimar zur Ex-
kursion. Wir wünschen den Klassen 
viel Spaß bei den Ausfahrten!
In der darauf folgenden Woche fi ndet 
am 30.04. der letzte Schultag der Ab-
schlussklassen statt.

Dann wird es im Mai also ernst, die 
Prüfungen beginnen:

Schriftliche Prüfungen:
06.05.2009  Englisch (schriftlich)
08.05.2009  Deutsch
11.05.2009  Mathe
13.05.2009  Naturwissenschaften 
 Physik, Chemie, Biologie

Ab dem 15.05.2009 
beginnen der sprach-
praktische Teil in Eng-
lisch und die Konsul-
tationen.

Ab dem 04.06.2009 schwitzen unsere 
Schüler dann in den mündlichen Prü-
fungen.
Wir wünschen den Abschlussklassen 
viel Erfolg.

Vom 08. - 19.06.2009 absolvieren die 
8. und 9. Klassen ihr 2. Betriebsprak-
tikum.

Auch hier viel Spaß und Erfolg.

52 “Neue“
Nachdem der letzte Termin für die 
Anmeldung der Schüler der 4. Klas-
sen an den weiterführenden Schulen 
verstrichen ist, werden wir 52 neue 
Schülerinnen und Schüler im Schul-
jahr 2009 / 2010 an unserer Pestaloz-
zischule in den 5.Klassen begrüßen 
können.
Die Schüler kommen aus den Orten 
Beiersdorf, Dürrhennersdorf, Ebers-
bach, Friedersdorf, Neugersdorf, 
Neusalza-Spremberg, Oppach und 
Schönbach. 
Wir freuen uns sehr über so viel Zu-
wachs!

R u m m e l 
in Oppach

Auf zum Rummelplatz vom 
25. bis 26.04.2009 ab 14 Uhr 

auf dem Bolzplatz (Nähe Kinder-
tagesstätte) in Oppach.

Der Schaustellerbetrieb „Kaßner“ 
lädt herzlich ein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Gutschein 
Kinderkarussell „Wunderland“

1 x zahlen, 2 x fahren
Einzulösen nur mit diesem Abschnitt

DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach

Alle Interessenten sind herzlichst ein-
geladen:

Jeden Montag 15.00 Uhr
Seniorengymnastik im Altenpflege-
heim „Haus Sonnenblick“ in Oppach

Montag 06.04. 13.30 Uhr
Seniorengymnastik im „Betreuten 
Wohnen“ in Wilthen

Dienstag 07.04. 
09.30 Uhr Spiele im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“ in Oppach
13.00 Uhr Kreativzirkel - Mittelweg 10

Mittwoch 08.04. 14.30 Uhr
Seniorencafe “Ostern steht vor der 
Tür”; weiterhin Informationen zu 
Wohngeld – Neuregelungen/Kriterien 
ab 01.01.2009.
Achtung! Achtung!
Wir würden uns freuen, ab diesen 
Monat auch männliche Senioren 
begrüßen zu können.

Dienstag 14.04. 15.30 Uhr
„Hase und Igel” im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“ in Oppach

Mittwoch 15.04. 14.30 Uhr
Jahreshauptversammlung DFR in 
Ebersbach

Donnerstag 16.04. 10.00 Uhr
Seniorengymnastik im Mittelweg 10

Montag 20.04. 13.30 Uhr
Seniorengymnastik im „Betreuten 
Wohnen“ in Wilthen

Dienstag 21.04. 09.30 Uhr
Basteln im Altenpflegeheim „Haus 
Sonnenblick“ in Oppach

Donnerstag 30.04. 10.00 Uhr
Seniorengymnastik im Mittelweg 10

Vorschau Mai 2009
Montag 04.05. Vormittag
Umgebindehäuser und Fachwerk, 
Grundschule Oppach

Dienstag 05.05. 
09.30 Uhr Spiele im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“ in Oppach
13.00 Uhr Kreativzirkel Mittelweg 10

Mittwoch 06.05. Vormittag
Umgebindehäuser und Fachwerk, 
Grundschule Oppach

Achtung! Achtung!
Jeden Dienstag + Donnerstag „Spie-
langebote für Kinder im Asylheim“.

Einladung 
zur  geführten 
Wanderung mit 
Bahnfahrt durch 
den „Schluckenauer Zipfel“

Am Samstag, dem 26.April 2009, lädt 
der Fremdenverkehrsverein Oppach 
e.V. zu einer besonderen Ganztages-
wanderung ein.

Dazu treffen sich alle Wanderfreunde 
8.30 Uhr in Obersohland, an den Park-
plätzen in der Nähe des Grenzübergan-
ges für Fußgänger an der Hainspacher 
Strasse. Von dort wandern wir auf 
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alten, interessanten aber heute längst vergesse-
nen Wanderwegen zum Haltepunkt Velke Senov 
(Großschönau), etwa 4 km. Nach etwa 40 Minuten 
Bahnfahrt erreichen wir die Kleinstadt Krasna Lipa 
(Schönlinde), um dort das attraktive Nationalpark-
museum der „Böhmischen Schweiz“ zu besichtigen. 
Danach ist ein etwa 4 km langer Rundgang um das 
Städtchen mit Einkehrmöglichkeit in einem gemütli-
chen Restaurant an der Kirnitzsch geplant. 

Schönlinde

Rumburg

Schluckenau Haltepunkt Velke Senov
(Großschönau)

Treffpunkt am 

Hainspacher Straße
Grenzübergang
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Wanderweg
4 km

Gegen 15.30 Uhr, ist die Rückfahrt mit der Bahn bis zum Haltepunkt Velke 
Senov (Großschönau) vorgesehen, von wo wieder zum Ausgangspunkt in 
Obersohland gewandert wird. Etwa 17.30 Uhr ist mit der Rückkehr zu rechnen. 
Gesamtstrecke der Wanderung ca. 12 km 

Teilnehmergebühr für Bahnfahrt und Museumseintritt: 2,50 Euro. Rucksackverpfl egung 
wird empfohlen, weil die Gästekapazität des Restaurants begrenzt ist.

Auf eine rege Teilnahme an dieser Wanderung freut sich der Wanderleiter!

Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
   am

 nachträglich  
01.04. Roland Müller zum 71.
03.04. Werner Hempel zum 71.
03.04. Christa Kutschke zum 70.
03.04. Rudolf Wenzel zum 71.

06.04. Christa Nufer zum 71.
10.04. Ruth Noack zum 80.
11.04. Rudolf Noack zum 79.
11.04. Irma Richter zum 75.
14.04. Beate Bachmann zum 70.
14.04. Elfriede Beck zum 89.
14.04. Hannes Böhme zum 71.
14.04. Willy Pawlowski zum 77.
15.04. Ingeburg Hauer zum 85.
15.04. Benno Nufer zum 72.
17.04. Margarete Andter zum 84.
17.04. Hannelore Kretschmar zum 71.
17.04. Heinz Matthes zum 83.
20.04. Anneliese Eckardt zum 83.
20.04. Gundula Goßler zum 71.
20.04. Gertrud Heschel zum 94.
21.04. Lisbeth Rosowsky zum 89.
21.04. Günther Zimmermann zum 81.
22.04. Sieglinde Hebold zum 81.
22.04. Ingrid Müller zum 70.
23.04. Marta Kloß zum 85.
23.04. Ursula Küchler zum 80.
23.04. Margit Leistner zum 73.
23.04. Herbert Weinkauf zum 77.

24.04. Werner Hebold zum   84.
24.04. Helga Lorenz zum   70.
26.04. Wilma Pursche zum   85.
28.04. Günther Laske zum   70.
30.04. Günter Bernhardt zum   71.
30.04. Gottfried Herrmann zum   70.
30.04. Hannelore Nater zum   74.
30.04. Christel Spottke zum   72.
30.04. Nga Vu Thi zum   74.
01.05. Günter Horn zum   82.
02.05. Ilse Hoffmann zum   74.
07.05. Wolfgang Urban zum   72.

sowie unseren Heimbewohnern:
12.04. Grete Schumann zum   87.
13.04. Elisabeth Hoffmann zum   84.
16.04. Maria Thiele zum   89.
23.04. Elfriede Schwarze zum   85.
29.04. Hildegard Elstner zum   81.
29.04. Charlotte Rothe zum   94.
02.05. Hildegard Lehmann zum   76.
05.05. Elisabeth Schäck zum   95.
07.05. Elsa Gläser zum 102.
                                             Geburtstag.
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1. Männermannschaft / 
die kommenden Spiele: 
Unsere Mannschaft will auch im April 
für den Klassenerhalt in der Bezirksli-
ga kämpfen. Ein guter Anfang wurde 
schon Ende März gemacht, als man in 
einem Kampfspiel mit viel Leidenschaft 
und Kampfgeist einen 1:0-Sieg gegen 
Dynamo Dresden III. errang. In diesem 
Spiel präsentierte sich unsere Mann-
schaft als verschworene Gemeinschaft 
(Bild), was im Abstiegskampf immer 
einige Extra-Prozente bringt. Hoffen 
wir, dass sich im April der Aufwärtstrend 
fortsetzt. 

Nachholspiel zu Ostern 
Mit dem Meißner SV 08 empfängt man 
eine Mannschaft die mit hohen Erwar-
tungen in die Saison gegangen ist, aber 
diese noch nicht erfüllen konnte. Die 
guten Verstärkungen, auch aus höhe-
ren Ligen, sind anscheinend noch nicht 
zu einem Team zusammengewachsen. 
Um weiter Boden auf die Abstiegszone 
gut zu machen, muss dieser Gegner 
geschlagen werden, Anstoß im Stadion 
am Lindenberg ist am Ostersamstag 
um 15:00 Uhr. (Hinspielergebnis: 1:1)

Mit dem Bus 
nach Radebeul
Am Samstag, dem 18.04.2009, um 
12:30 Uhr startet ein großer Reisebus 
an der Turnhalle Oppach Richtung 
Radebeul. Alle Fans sind natürlich 
eingeladen, um unser Team bei dieser 
schwierigen Auswärtsreise zu unter-

stützen. Mit dem RCB hat man noch 
eine Rechnung aus dem Hinspiel zu 
begleichen, als man zu Hause mit 1:5 
unter die Räder kam. 

Lommatzsch zu Gast am 
Lindenberg
Auch gegen den Lommatzscher SV 
1923 haben unsere Jungs noch eine 
Rechnung offen, im Hinspiel schenkte 
man dem damaligen Gastgeber re-
gelrecht drei Punkte, als man mit 4:3 
verlor. Im Heimspiel am Samstag, dem 
25.04.2009, soll das Hinspielergebnis 
aber umgekehrt werden, wenn möglich 
aber ohne Gegentreffer. Anstoß im Sta-
dion am Lindenberg ist um 15:00 Uhr. 

Auswärtsspiel in 
Weißwasser 
Bei einem weiteren direkten Kontra-
henten im Abstiegskampf will unsere 
Mannschaft unbedingt punkten. 

Mit den SV 
G r ü n - W e i ß 
Weißwasser 
bekommt man 
es dabei mit 
e i n e r  s e h r 
kampfstarken 
Mannschaft zu 
tun, die eben-
falls alles dar-
an setzten will, 
die Klasse zu 
halten. Anstoß 

ist am Samstag, dem 02.05.2009, 
ebenfalls um 15:00 Uhr. Im Hinspiel 
siegten unsere Spieler mit 3:1. 

2. Männermannschaft / 
die kommenden Spiele: 
Ostersamstag – 11.04. – 13:00 Uhr
Stadiongelände am Lindenberg (Op-
pach) FSV Oppach II : Seifhenners-
dorfer SV 

Ostermontag – 13.04. – 13:00 Uhr 
Stadiongelände am Lindenberg (Op-
pach) FSV Oppach II : Bertsdorfer SV 

Samstag – 18.04.09 – 15:00 Uhr 
Hartplatz „Am Birkenbusch“ (Herrnhut) 
Herrnhuter SV 90 : FSV Oppach II 

Samstag – 25.04.09 – 13:00 Uhr 
Stadiongelände am Lindenberg (Op-
pach) FSV Oppach II : TSG Haine-
walde

Donnerstag – 30.04.09 – 18:30 Uhr 
Stadiongelände am Lindenberg (Op-
pach) FSV Oppach II : SV Horken 
Kittlitz 

Samstag – 02.05.2009 – 15:00 Uhr 
Sportplatz Cunnerwitzer Straße (Lau-
titz) SV Lautitz 96 : FSV Oppach II 

Ergebnisse unserer Juni-
oren bei den Hallenkreis-
meisterschaften: 
A-Junioren: 5. Platz in der Endrunde 
(von 6 Teilnehmern) 
B-Junioren: 2. Platz in der Endrunde 
(von 6 Teilnehmern) 

C-Junioren: 1. Platz in der Endrunde 
(von 6 Teilnehmern) 
D-Junioren: Aus in der Vorrunde >> 
Platz 4 in der 5er Staffel (insgesamt 
15 Teilnehmer) 
E1-Junioren: Platz 1 in der Vorrunde 
>> Platz 2 in der Endrunde (insgesamt 
18 Teilnehmer) 

F1-Junioren: Platz 1 in der Vorrunde 
>> Platz 1 in der Endrunde (insge-
samt 17 Teilnehmer) 

Weitere Termine und Ergebnisse un-
serer Junioren unter: 
www.fsv-oppach.de 

Georg Schröer 

Neusalzaer Hallenturnier 
der F2-Junioren 
Sonntag - 01.03.2009 - 08:30 Uhr - 
Turnhalle Neusalza-Spremberg

Veranstalter: 1. Ostsächsische 
Fußballschule e. V. (kickfi xx)
 
Vor 75 Zuschauern kristallisierte sich 
in jeder Gruppe jeweils ein Team als 
klarer Favorit heraus. In Gruppe A war 
es der SV Horken Kittlitz mit dem star-
ken Lukas Sandt, der sich letztendlich 
mit seinem Team auch souverän 
durchsetzte. In Gruppe B war es die 
SpG FSV 1990 Neusalza-Spremberg 
/ FSV Oppach II die einsam ihre Run-
den zog. Bei den Gastgebern fi el vor 
allem der starke Tormann Eddy Weh-
land auf, der sein Truppe mit tollen 
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Paraden immer wieder vor Gegen-
treffern bewahrte und sich selbst in 
Offensivspiel einschaltete. Hinter den 
Gruppen-Ersten setzten sich noch die 
Reserve des SV Neueibau und die 
SpG TSV Herwigsdorf 1891 / FSV 
Kemnitz durch. Im ersten Halbfi nale 
lies die zweite Vertretung des Gastge-
bers nichts anbrennen und bezwang 
den SV Neueibau II klar und deutlich 
mit 3:1, im zweiten Halbfinale ging 
es etwas enger zu, als sich die SpG 
TSV Herwigsdorf 1891 / FSV Kemnitz 
etwas überraschend den SV Horken 
Kittlitz mit 2:1 in die Knie zwang. Im 
Spiel um Platz 3 sicherten sich die 
Kittlitzer mit einem knappen 1:0 dann 
aber doch noch eine Medaille. Im End-
spiel kam es erneut zur Begegnung 
SpG FSV 1990 Neusalza-Spremberg 
/ FSV Oppach II gegen die SpG TSV 
Herwigsdorf 1891 / FSV Kemnitz, die 
es bereits in der Vorrunde gab, wo 
sich die Gastgeber klar mit 3:0 durch-
setzten und auch in diesem Endspiel 
änderte sich an diesem Ergebnis 
nichts. Der spätere Torschützenkönig 
Richard Brabandt brachte sein Team 
mit einem Doppelpack in Front und 
sich damit an die Spitze der Torschüt-
zenliste, den 3:0 Endstand markierte 
Timo Stephan und so freuten sich am 
Ende nicht nur die sechs Kinder der 
SpG FSV 1990 Neusalza-Spremberg 
/ FSV Oppach II, sondern auch die 
anderen 64 Kinder über tolle Einzell-
preise und Geschenke. In den insge-
samt 27 Turnierspielen erzielten 26 
verschiedene Kinder 54 Treffer, was 
einen Durchschnitt von genau 2,00 
Toren pro Spiel ergibt. Ein Dank geht 
an dieser Stelle nochmals an die vie-
len Sponsoren des Turniers und die 
fl eißigen Helfer. (gs)

Enstand: 

Sieger: SpG FSV 1990 Neusalza-Sp. 
/ FSV Oppach II
2.  SpG TSV Herwigsdorf 1891 / FSV 

Kemnitz
3.  SV Horken Kittlitz
4.  SV Neueibau II
5.  FSV Oderwitz 02 II
6.  SV Gnaschwitz-Dobersschau 
7.  SpG TSV 1890 Ruppersdorf / TSV 

Großhennersdorf / Herrnhuter SV 
90

8.  SpG SG Leutersdorf / Seifhen-
nersdorfer SV 

9.  SSV Neustadt-Sachsen II 
10.  SV Großpostwitz-Kirschau II 

Bester Spieler des Turniers: 
Lukas Sandt (SV Hoken Kittlitz) 
Bester Torwart des Turniers: 
Eddy Wehland (SpG FSV 1990 Neu-
salza-Spremberg / FSV Oppach II)
Bester Torschütze des Turniers: 
Richard Brabandt (SpG FSV 1990 
Neusalza-Spremberg / FSV Oppach 
II – 9 Turniertreffer) 
Schiedsrichter: 
Mario Späth (Rosenbach / TSV Her-
wigsdorf 1891) 
Zuschauer: 75

F2-Jugend / von links nach rechts: 
stehend: Richard Braband, Georg 
Schröer (Trainer), Anne Wockatz 
vorn: Timo Stephan, Eddy Wehland 
(Tormann), Kevin Schoof, Max Wolff 
 
Neusalzaer Hallenturnier 
der F1-Junioren 
Sonntag - 01.03.2009 - 14:00 Uhr - 
Turnhalle Neusalza-Spremberg

Veranstalter: 1. Ostsächsische 
Fußballschule e. V. (kickfi xx)

Aus dem Kreisverband Bautzen nah-
men mit der FSV Budissa Bautzen und 
dem SV Großpostwitz-Kirschau der 
aktuelle Hallenkreismeister und Vize-
kreismeister an dem sehr gut besetzten 
Turnier in Neusalza-Spremberg teil. 
Aus dem OFV waren sogar die ersten 
vier Teams der Hallenkreismeister-
schaft der Einladung vom Veranstalter 
kickfi xx gefolgt. In Gruppe A setzte 
sich der Favorit ESV Lok Zittau durch, 
welcher in der Vorrunde sehr konstante 
Leistungen abrief. Den Zittauern folgte 
etwas überraschend und knapp der 
SV Post Germania Bautzen ins Halb-

fi nale. Dort wollte auch der Gastgeber 
hin, dieser hatte dabei aber viel Mühe 
und Glück. Zwar besiegte man sogar 
den Gruppensieger SV Neueibau mit 
1:0, doch mit demselben Ergebnis 
unterlag man im letzten Spiel dem FC 
Oberlausitz Neugersdorf. Bei denen 
wuchs vor allem Tormann Jannik Kraus 
über sich hinaus. Mit dieser Niederlage 
verschenkte der aktuelle Hallenkreis-
meister die Chance, als Gruppenerster 
ins Halbfi nale einzuziehen. 
Der SV Neueibau besiegte im ersten 
Semifi nale den SV Post Germania 
aus Bautzen knapp mit 1:0. Den Fi-
nalgegner des SV Neueibau suchte 
man im Spiel zwischen dem ESV Lok 
Zittau und dem gastgebenden FSV. Die 
SpG FSV 1990 Neusalza-Spremberg / 
FSV Oppach bot nun attraktiven Fuß-
ball, man dominierte das ESV-Team, 
konnte aber keine Treffer erzielen und 
so musste das Neunmeterschießen 
die Entscheidung bringen. In diesem 
bewiesen die Kids des Gastgebers 
Nervenstärke und schossen ein 3:0 
heraus, wobei aber auch Tormann 
Kevin Bette hervorzuheben war, dieser 
parierte alle Siebenmeter der Zittauer. 
Im Spiel um Platz drei sicherte sich 
etwas überraschend des SV Post Ger-
mania Bautzen die Bronze-Medaillen, 
als man den ESV Lok Zittau mit 1:0 
besiegte. 

Im Endspiel boten die Gastgeber 
gegen den SV Neueibau erneut eine 
starke Leistung und spielten ein 2:0 
heraus. Dies reichte am Ende zum 
Turniersieg und da am Vormittag schon 
die F2-Junioren das Turnier gewannen, 
machte die SpG FSV 1990 Neusalza-
Spremberg / FSV Oppach das „Tages-
double“ perfekt. 

Als beste Spielerin wurde vom Gast-
geber Lisa Engler ausgezeichnet, zum 
besten Tormann wählten die Übungs-
leiter genauso verdient Jannik Kraus 
vom FC Oberlausitz Neugersdorf. 
Bester Torschütze wurde Nick Bern-
hard (7 Tore) vom Zweitplatzierten SV 
Neueibau. Ein großes Lob verdienten 
sich in diesem Turnier vor allem die 
beiden Schiedsrichter Clemens und 
Stephan Mitscherlich (Taubenheim), 
die alle Spiele sehr kindgerecht und 
souverän leiteten. In den 27 Turnier-
spielen erzielten von 69 Spielern 
insgesamt 30 Kinder 64 Tore, was 
einen Durchschnitt von fast 2,4 Toren 
pro Spiel ergab. Ein Dankeschön geht 
nochmals an Hauptsponsor Innovative 
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Energie Thomas Köhler (Zittau), so-
wie an die Firmen Fleischerei Hensel 
(Friedersdorf), GENER Getränkemarkt, 
Hagebaumarkt, Bäckerei Marschner, 
Bäckerei Becke und das Lausitzer 
Reisebüro (alle Neusalza-Spremberg), 
sowie unseren Fotografen Lars Pro-
chaska (gs)

Enstand: 
Sieger: SpG FSV 1990 Neusalza-
Spremberg / FSV Oppach
2.  SV Neueibau
3.  SV Post Germania Bautzen 
4.  ESV Lok Zittau
5.  FSV Budissa Bautzen 
6.  FC Oberlausitz Neugersdorf 
7.  SV Großpostwitz-Kirschau
8.  FSV Oderwitz 02 
9.  SpG Bertsdorfer SV / ZSG Jons-

dorf 
10.  SV Gaußig 
Beste(r) Spieler(in) des Turniers: 
Lisa Engler (SpG FSV 1990 Neusal-
za-Spremberg / FSV Oppach)
Bester Torwart des Turniers: 
Jannik Kraus (FC Oberlausitz Neu-
gersdorf) 
Bester Torschütze des Turniers:
Nick Bernhard (SV Neueibau – 7 Tur-
niertreffer)
Schiedsrichter:
Clemens Mitscherlich (Taubenheim / 
SV Weiß-Rot Schirgiswalde)
Stephan Mitscherlich (Taubenheim / 
SV Großpostwitz-Kirschau)
Zuschauer: 100

F1-Jugend / von links nach rechts: 
stehend: Lisa Engler, Georg Schröer 
(Trainer), Willi Berge
vorn: Eric Huber, Eddy Wehland, 
Kevin Bette (Tormann), Benjamin 
Wendschuh

kickfi xx veranstaltet wieder 
Fußball-Feriencamps

Da die ersten beiden kickfixx-Feri-
encamps im Vorjahr für viel Begeis-
terung bei den teilnehmenden 48 
Kindern sorgten und alle Plätze ziem-
lich schnell ausgebucht waren, wird 
der 1. Ostsächsische Fußballschule 
e. V. (kurz: kickfi xx) auch in diesem 
Jahr wieder mehrere Feriencamps 
für die vielen fußballbegeisterten 
Kinder in unserer Region anbieten. 
Mit kindgerechten Trainingsmethoden 
werden die Kids in ihren Ferien von 
fachkundigen Lizenz-Trainern betreut. 
Mit vielen Spielformen soll der Spaß 
am Fußballsport vermittelt werden. 
Teilnehmen können Mädchen und 
Jungen der Jahrgänge 1996 bis 2002. 
Melden Sie Ihr Kind schnell an, denn 
die Plätze sind sehr begehrt! 

Weitere Informationen und ein Anmel-
deformular sind unter www.kickfi xx.de 
zu fi nden oder Sie melden sich unter 
035872 – 35252. 

Feriencamp I in Schönbach: 
02.07.2009 bis 05.07.2009 

Feriencamp II in Wehrsdorf: 
23.07.2009 bis 26.07.2009 

Feriencamp III in Wehrsdorf: 
30.07.2009 bis 02.08.2009 

Saisoneröffnung und Vor-
schau Punktspielsaison  
Endlich geht sie wieder los – die 
Tennis-Freiluftsaison! Gleich zu Be-
ginn laden wir alle Tennisfreunde und 
solche, die es vielleicht werden wollen, 
recht herzlich ein!

Am Sonntag, den 26. April feiern wir 
ab 10 Uhr unsere Saisoneröffnung! 
Ab diesem Tag werden wieder unsere 
Plätze freigegeben. Gleichzeitig ver-
anstaltet der Deutsche Tennisbund an 
diesem Tag deutschlandweit die Aktion 
„Deutschland spielt Tennis“.

Aus diesem Grund können sich auch 
bei uns in der Zeit von 10 – 14 Uhr alle 

Interessierten am Schläger probieren. 
Und wer weiß, vielleicht tritt ja der/die 
ein(e) oder andere gleich unserem 
Verein bei?

Auf jeden Fall werden an diesem 
Tag sowie im gesamten Monat Mai 
alle neuen Mitglieder ohne Aufnah-
megebühr in unseren Verein aufge-
nommen!

Am Samstag, den 2. Mai startet un-
sere diesjährige Punktspielsaison!

Unsere Damenmannschaft kämpft 
wieder in der Kreisklasse Ostsachsen 
um Punkte. In einer Fünfer-Staffel sind 
aber nur vier Spiele zu bestreiten. Per-
sonell hat sich die Mannschaft etwas 
verändert. Katharina Wersch greift 
in dieser Saison nach Babypause 
wieder ins Geschehen ein. Hingegen 
hat sich Katja Hauptmann in die Baby-
pause verabschiedet. Linda Meißner 
steht bedingt durch ihr Studium in den 
alten Bundesländern leider nicht mehr 
zur Verfügung, Sandra Otto aufgrund 
von Verletzungen nur im äußersten 
Notfall. Neu dazu gekommen ist die 
28-jährige Michaela Rätze aus Baut-
zen sowie Nachwuchstalent Nora 
Alvarez, die sicher bei dem einen oder 
anderen Spiel sozusagen ins kalte 
Wasser geworfen wird. 
Insofern besitzt unsere Damenmann-
schaft in diesem Jahr keine Aufstiegs-
ambitionen.

Spieltermine Damen - Kreis-
klasse Ostsachsen
Samstag, 02.05. 14.00 Uhr

TUS Einheit Niesky - TC Oppach

Sonntag, 10.05. 09.00 Uhr

TC Oppach – TV Gelb-Weiß Görlitz

Samstag, 16.05. 14.00 Uhr

Tennisfreunde Gersdorf - TC Oppach

Samstag, 06.06. 14.00 Uhr

TC Oppach - Sportclub Hoyerswerda

Unsere Herrenmannschaft steht als 
Aufsteiger in der Bezirksklasse Dres-
den Staffel A vor einer wahnsinnig 
großen Herausforderung. Ein Rad 
muss ins andere greifen, will man den 
Klassenerhalt schaffen. Vorsichtig op-
timistisch darf man trotzdem sein. Ver-
stärkt wurde die Mannschaft jedenfalls 
deutlich. Mit Stefan Porstorfer spielt ein 
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erfahrener Mann zukünftig für den TC, der die Bezirksklasse bestens kennt. In 
den letzten drei Jahren spielte der 28jährige Sohlander für den Neugersdorfer 
Tennisclub in der Bezirksklasse Dresden an Position eins! Ebenso steht in die-
ser Saison Henry Wünsche nach langer Abstinenz wieder auf dem Tennisplatz, 
ebenso eine wesentliche Verstärkung. Komplettiert wird die Mannschaft durch 
Neuzugang Alexander Weingardt aus Bautzen.

Diese Mannschaft geht 
für den TC Oppach in 
dieser Saison auf Punk-
tejagd:
v. l . n . r . :  A lexande r 
Weingardt, Dirk Schar-
schuch, Tobias Dim-
mel, Marcel Wendler, 
Florian Sieber, Winfried 
Haase, Henry Wün-
sche, Stefan Porstor-
fer (es fehlt: Matthias 
Hesse)

Spieltermine - Herren–Bezirksklasse Dresden, Staffel A
Samstag, 02.05. 14.00 Uhr TC Dresden Seidnitz – TC Oppach
Samstag, 09.05. 14.00 Uhr TC Oppach – Eisenbahner SV Dresden 2.
Samstag, 16.05. 14.00 Uhr TC Oppach – USV TU Dresden 2.
Samstag, 23.05. 14.00 Uhr TC Oppach – SSV Planeta Radebeul
Sonntag, 07.06. 09.00 Uhr Radeberger Sportverein - TC Oppach
Sonntag, 14.06. 09.00 Uhr TC Zittau-Weinau – TC Oppach
Sonntag, 28.06. 09.00 Uhr TC Bad Weißer Hirsch Dresden 3. – TC Oppach

Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie zu den Heimspielterminen als Zu-
schauer auf unserer Anlage begrüßen könnten!

Kurzfristige Änderungen bei den Spielzeiten werden über die Tagespresse bzw. 
über unsere Webseite www.tc-oppach.de bekannt gegeben!

Alles wartet auf den Frühling. Ihnen 
geht es bestimmt genau wie uns. 
Wann wird das Wetter endlich etwas 
besser und vor allem auch bestän-
diger? Der Winter hat wirklich lang 
genug gedauert! Der Stromverbrauch 
ist zwar lang nicht mehr so hoch wie in 
den Monaten November - März, aber 
ohne geht noch lang nichts (1.800 
Euro Stromkosten).  

Glücklicherweise sind nicht mehr so 
viele Tiere krank, das heißt, es geht 
aufwärts. Auch unserer Bonny geht 
es von Tag zu Tag besser. Sie läuft 
jetzt auf ihren 4 Beinen schon fast so 
sicher wie vor ihrer Krankheit. Sie er-
innern sich: Bonny hatte Dackellähme 

(ähnlich wie Hexenschuss beim Men-
schen). Da war und ist auch viel Wär-
me angesagt. Als Kurzhaardackel war 
sie ja schon immer eine Frostbeule 
- sie schläft nur unter der Decke. Jetzt 
tobt sie wieder mit ihren Hunden- und 
Katzenfreunden durch die Anlage.

Im Spätherbst brachte uns die Familie 
Töppel einen ca. 8 Jahre alten Kater 
in unsere Anlage. Wir sind zwar für 
Schirgiswalde nicht zuständig, aber 
wenn sonst kein Tierheim den Kater 
aufnehmen konnte, wer sollte es 
sonst tun? Fam. Töppel konnte den 
Kater leider nicht selbst aufnehmen, 
da ihre eigene Katze Einwände hat-
te. Sie wissen ja liebe Tierfreunde, 
Katzen sind dominant und behaupten 
ihren eigenen Kopf. Töppels haben 
den Kater tierärztlich und mit Futter 
gut versorgt. Doch als es immer käl-
ter draußen wurde, wussten sie sich 
keinen anderen Rat, als den Kater 
zu uns zu bringen. Er lebt nun schon 

einige Monate bei uns im Zoo. Wir 
nehmen an, dass er ein Stubentiger 
ist, denn er bleibt lieber im warmen 
Zimmer und lässt sich dort einen 
guten Tag sein. Wir nennen ihn Opa 
Mischa - er ist ein anhänglicher und 
verschmuster Kater, der nur ab und zu 
einmal einem Hund ein paar Fautzen 
gibt. Er hat ja auch liebe Paten - die 
Familie Töppel aus Schirgiswalde.

Jetzt fängt es langsam wieder an - 
Frühjahrsputz und Reparaturarbeiten. 
Der Winter hat leider wieder großen 
Schaden angerichtet. Sie wissen 
ja liebe Tierfreunde, alle Arbeiten 
werden von uns selbst ausgeführt, 
da wir uns keine Handwerker leisten 
können. Aus der Bevölkerung hatten 
wir viel Unterstützung mit Bauma-
terial, aber auch 2 Firmen, die uns 
dahingehend unterstützt haben. Auf 
diesem Wege noch einmal ein lie-
bes Dankeschön an alle, die uns mit 
Geld- oder Sachspenden unterstüt-
zen. Wir wissen Ihre Hilfe zu schät-
zen, denn das hält uns am Leben.

Liebe Tierfreunde,

am Ostersonntag machen wir 
wieder großes 

Ostereiersuchen 
im Streichelzoo für unsere Be-
sucherkinder. Beginn 13 Uhr.

Der Osterhase sucht dann 
gemeinsam mit den Kindern.

Im Moment suchen wir noch Preise für 
unsere Tombola und Spielsachen für 
die Besucherkinder.

Ebenso suchen wir noch eine Wasch-
maschine - damit haben wir wohl lei-
der wenig Glück.

Bitte bleiben Sie unseren Tieren auch 
weiterhin gewogen, denn Ihre Unter-
stützung benötigen wir immer.

Mit den herzlichsten Grüßen 
verbleibt Ihr Streichelzoo
Oppach (Tierheim)
und G. Kretschmer-
Meckbach



Amtsblatt der Gemeinde Oppach  6. April 2009 Seite 13

Oppacher Bürgerliste

Am 25. Februar 2009 gründete sich in Oppach ein neuer 
Verein. Es erfolgte die Eintragung beim Amtsgericht Löbau. 
Seit dem 13. März  können wir uns Oppacher Bürgerliste e. V. 
nennen. Zweck und Ziele unseres Vereins können Sie über 
unsere Homepage oder über unsere Mitglieder erfahren. 
Über laufende oder geplante Projekte und Veranstaltungen 
werden Sie über Presse, Internet und öffentliche Aushänge 
informiert. 

Zu unserem Vorstand gehören Anja Lohmann (Vereinsvor-
sitzende), Lars Gaida (stellvertretender Vorsitzender) und 
Ulrich Neumann (Schatzmeister).

Mitteilung der 
Sternwarte Sohland

Die UNO hat das Jahr 2009 zum internationalen Jahr der 
Astronomie erklärt. Die Sternwarte Sohland hat ihr Jahres-
programm unter diese Thematik gestellt und plant einige 
Beobachtungsabende. 

Veranstaltungshinweise und vieles andere mehr fi nden Sie 
auf der Internetseite des Vereins Volks- und Schulsternwarte 
„Bruno-H.-Bürgel“ Sohland/Spree e. V. unter

http://www.sternwarte-sohland.de/index2.html

Evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde  Oppach

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
unserer Kirchgemeinden:

09.04.09 GRÜNDONNERSTAG
19:30 Abendgebet mit Abendmahl 
 IN DER KIRCHE TAUBENHEIM
10.04.09 KARFREITAG
10:00 Abendmahlsgottesdienst in Taubenheim
14:00 Andacht zur Sterbestunde mit Abendmahl
12.04.09 OSTERSONNTAG
06:00 Morgenandacht in Oppach mit Gedenken 
 an Schwanewede
10:00 Festgottesdienst mit Taufe in Taubenheim
13.04.09 OSTERMONTAG
10:00 Familiengottesdienst in Oppach
19.04.09 QUASIMODOGENITI
08:30 Abendmahlsgottesdienst in Oppach
10:00 Abendmahlsgottesdienst in Taubenheim
26.04.09 MISERICORDIAS DOMINI
10:00 Konfi rmations-Festgottesdienst in Taubenheim
16:00 Festgottesdienst zum Hirtensonntag in Oppach
03.05.09 JUBILATE
08:30 Predigtgottesdienst in Taubenheim 
10:00 Predigtgottesdienst in Oppach

10:00-Uhr-Gottesdienste in der Regel mit Kindergottesdienst 
(Gottesdienste ab Karfreitag wieder alle in der Kirche)

Weitere Veranstaltungen für Oppach und 
Taubenheim:
Seniorennachmittag Dienstag   07.04., 05.05. 15:00 Uhr 
 Pfarrhaus Oppach
Bibelgesprächsabend Dienstag   14./28.04.09 19:30 Uhr
 Pfarrhaus Oppach
Männerabend Dienstag   21.04.09  19:30 Uhr
 Pfarrhaus Taubenheim

Katholische Pfarrei 
St. Antonius Oppach

Die sonntäglichen Gottesdienste werden gefeiert am 
Samstag um 17.00 Uhr im ev. Pfarrhaus Taubenheim 
und am Sonntag in der kath. Pfarrkirche St. Antonius 
zu Oppach um 7.45 Uhr und um 10.00 Uhr.  

Beichtgelegenheit vor dem Osterfest:
Montag, 06.04.: 18 - 19.00 Uhr in Oppach (Pfr. R. Frosch) 
Dienstag, 07.04.: 18 - 19.00 Uhr (Pfr. Chr. Eichler)

Gründonnerstag, 9. April, 19.00 Uhr hl. Messe (anschl. 
Anbetung)
Karfreitag, 10. April, 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 11. April, Tag der Grabesruhe des Herrn

Ostergottesdienste:
Samstag, 11. 4., 21.00 Uhr Osternachtliturgie von der 
Auferstehung des Herrn
Ostersonntag, 12. 4., 10.00 Uhr hl. Messe in Oppach 
Ostermontag, 13. 4., 7.45 Uhr und 10.00 Uhr hl. Messe 
in Oppach

Dienstag (14. 4.) und Donnerstag (16. 4), 8.30 Uhr hl. Mes-
se in Neusalza-Spremberg

Am Sonntag, 3. Mai, ist in Oppach um 17.00 Uhr Maiandacht 
(mit sakramentalem Segen).

Werktagsgottesdienste sind am Dienstag und Donnerstag 
um 8.30 Uhr in Neusalza-Spremberg (Obermarkt 5)  und am 
Freitag um 18.00 Uhr  in der Oppacher Pfarrkirche.   

Bitte, immer auf die jeweiligen sonntäglichen Vermeldungen 
achten!!!       

Dieter Rothland, Pfarrer
Kath. Kirche und Pfarramt:  
August-Bebel-Str. 55, 02736 Oppach, Tel. 035872-32769 
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Kirchenmäuse  mittwochs 09:30 Uhr 
 Pfarrhaus Oppach
Junge Gemeinde mittwochs 19:30 Uhr
 im Oppacher Waschhäusel
Kirchenchor donnerstags 19:30 Uhr 
 Pfarrhaus Oppach
                       jeden 1. Do im Monat  07.05.09 19:30 Uhr 
 Pfarrhaus Taubenheim
Frauenkreis  Freitag      08.05.09 19:30 Uhr
 Pfarrhaus Taubenheim

Du frierst 
Und viele werden sagen
Es ist nicht kalt

Du hast Angst
Und viele werden sagen
Hab nur Mut

Du bist allein
Und viele werden sagen
Jetzt keine Zeit

Doch manchmal 
Ist da jemand, der sagt
Nimm meinen Mantel
Und meine Hand
Und lass mich dich
Ein Stück begleiten – JETZT
  Angela Sattler

Herzliche Einladung zum

Gemeindeabend 
am Freitag, dem 8. Mai 2009, 19.30 Uhr
ins ev. Pfarrhaus Oppach

An diesem Abend möchte ich Ihnen die Arbeit des Hospiz-
dienstes in unserem Landkreis vorstellen. Dabei sollen Sie 
das stationäre Hospiz in Herrnhut wie auch die Arbeit des 
ambulanten Hospizdienstes kennen lernen. Wir begleiten 
schwerkranke und sterbende Menschen. Zu diesem Infor-
mationsabend sind alle interessierten Oppacher Bürgerin-
nen und Bürger ganz herzlich eingeladen.

Birgit Albert, 
ehrenamtl. Mitarbeiterin ambulanter Hospizdienst Zittau

Pfarrer Mory ist über das Pfarramt Oppach erreichbar   035872/33167; KANZLEIZEITEN: Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr 
und 16.00 - 18.00 Uhr und  Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  sowie  Freitag  9.00 - 11.00 Uhr

Monatsspruch April
Gott hat den Schuldschein, der gegen uns sprach, durch-
gestrichen und seine Forderungen, die uns anklagten, 
aufgehoben.  Kolosser 2, 14 

Festgottesdienst zum Hirtensonntag 
Misericordias Domini

26. April 2009 – 16:00 Uhr in der Oppacher Kirche
mit Chor & Instrumentalmusik

unter Leitung unserer Kantorin Frau Gisela Otto

Ende redaktioneller Teil


